
Wir freuen uns, Ihnen die Weiterentwicklung unseres Triangel Modells vorstellen zu können.

TRIANGEL ELTERN KIND HAUS 
Heidstrasse 110 , Herne

AUFNAHMEN ab März 2010

KAPAZITÄT bis zu 5 FAMILIEN

Die stationäre Aufnahme von Familiensystemen ist die konsequente Weiterführung des bei uns 
schon in der 5-Tage-Triangel-Gruppe/Eltern Kind Appartement bzw. ambulant praktizierten 
Arbeitsansatzes der Elternaktivierung- Interaktionstherapie Triangel. 
Voraussetzung für einen konstruktiven Arbeitsprozess ist eine tragfähige Bindung der Eltern, der 
Erziehenden zu den Kindern, bzw. deren Reaktivierbarkeit, sowie der Wille, den Hilfeprozess aktiv 
mitzugestalten. Der Triangelansatz besteht aus Teilen verschiedener therapeutischer Verfahren: 
systemische Familientherapie, Verhaltenstherapie, Hypnosetherapie und NLP, in Kombination mit 
eigenständigen Arbeitsprinzipien aus der Praxis.

In dieser speziellen Maßnahme wird nun über eine befristete Zeit mit der gesamten Familie im 
Trainings- und Schutzraum Eltern-Kind-Haus intensiv an konkreten Problem- und 
Konfliktsituationen gearbeitet, so dass ein neues Erziehungsverhalten, entstehen kann.
Durch die wertschätzende Haltung der Mitarbeiter/innen gegenüber der Familie wird deren 
Motivation und innere Bereitschaft mit der Maßnahme in besonderem Maße gefördert.
Dauer und Intensität der stationären Aufnahme orientieren sich an der jeweiligen, individuellen 
Problemlage der Familie.

Ziel der Arbeit ist es, Kindern und deren Eltern, bzw. die in der erzieherischen Verantwortung 

stehenden Personen so zu unterstützen, dass ein Weiterbestehen des Familiensystems 

ermöglicht werden kann. Sie bietet den Familien, die mit der Erziehung und Versorgung ihrer 

Kinder zeitweise überfordert sind und wenn ein Stabilisierungsprozess zum weiteren 

Zusammenleben dringend erforderlich ist, eine Chance, nichtfunktionierende Erziehungsmuster 

durch Funktionierende zu ersetzen.


